
Zepp, Gisela

Verwaltungsangestellte,
Ingenieurökonomin

Direktorin
der Kreisfiliale Zehdenick 
der Staatsbank der DDR

1434 Zehdenick, Kr. Gransee

DFD -Fraktion 
Wahlkreis 64

Geboren am 20. März 1929 in Zehdenick als Tochter eines Schneider­
meisters. Verh., ein Kind. Mittelschule. 1946 FDGB und FDJ. 1947 Be­
such der Landesverwaltungsschule Beelitz, Kr. Potsdam. 1946-1950 als 
Verwaltungsangestellte, danach als Hauptsachbearbeiterin und Buch­
halterin, 1961-1972 als Leiterin der Werftbuchhaltung Zehdenick des 
VEB Schiffsreparaturwerften Berlin tätig. 1961-1967 Mitgl. der Zen­
tralen Revisionskommission. 1965-1972 Mitgl. des Zentralen Frauen­
ausschusses. 1972-1976 ökonomische Direktorin im VEB Isolierwerk 
Zehdenick. Seit 1977 Direktorin der Kreisfiliale Zehdenick der Staats­
bank der DDR. 1959-1964 Fernstudium an der Ingenieurschule für 
Eisenbahnwesen Dresden - Ingenieurökonomin. 1965 SED, 1966 
DFD. 1973-1975 Fernstudium an der BPS Kleinmachnow der SED. 
Seit 1967 Abg., 1967-1976 Mitgl. des Ausschusses für Industrie, Bau­
wesen und Verkehr, seit 1976 Mitgl. des Verfassungs- und Rechtsaus­
schusses.
WO in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, zweimal Aktivist, zwei­
mal Medaille für ausgezeichnete Leistungen, Kollektiv der sozialisti­
schen Arbeit.
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